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U l'sprüngo der bild(lndon I{un t. 
Vnl'tJ·ap;. g(~haI1ell in der stlttlltenßlUß:gt'\1 .Jahr itzullg- tIer 
Akad('mi e tl('r " 'iss(,llsthaftclI in 'ViNl am 4. Juni lH30 von 
EmaIlllei L Ö w y. wirklichem Mitglied!' (lu Akademie der 

" 'j"s(,lls('haft(,1l in 'Vie\1. 

O"ß 10 n chliehe Erz ugni' g i. tiger Art im Lallf 
eines langrll Dn ein~ oll ~rün(llich le \'eriinclerullg ihre 

Sinllr" ihrrr HedenlllnO'. ihre Zwecke erfahrell, bedarf 
kalllll der Erinncrung. Ulld so wird rs nicht wundern dOrf n. 
\\'('nn das. W:l ich, wrscnLlich im Hinblick :lId' gl'i chi 'he 

KUlLsL. vorbringen möchte. weit wegführt von den gewohnl 11 

VOI'_tellllngen nicht nur über griechi ehe KUIl t, ondel'll 
über .t\ llfg,lbrn und Ab ichten dpr KlIn I überhaupt. 

Di p landJäufi~e Meinung, sofern sie nicht den chaff 11-

deli KiinsLler im Auge hat. wei~t dem Kunstwerk die Allf­

gnbe zu, den inn des Empfangel1clell Zll erfreuen_ Emp­

findl1ngen. Stimmungen . Gedanken in ihm hervorzuruf 'H. 

Als älteste Erzeugnis e hell ni 'cher KlInst gellen Va en, 
derl'll Fläche hcmnlt i~t mit cinfachen geometri ehen Formen: 
Vil'r- ulld Dreiecke. rrchlwinkligp Gehilde in verschieden 11 

Verbind1111gell 1111<1 \'ersehlillgl1l1g'ell, 0:l'lz- IInri ,'cltachbrett­

ll1U tel'. Zickzacklilliell. !\l'('i"p lllil hctolllrl' :\1iLle oder m­
ge chrieheuPll kleinereIl Krci ·ell. Rnsellcll. au('h Wellen­
nllo . ·pirallinicll . (!azll . in gerillgerem ulJIfange. Figürli he , 
besonders eill ige wenige Tiprgl t:llLell, die sielt Illeist in 

Wirderholnng lets der gll'iehclI in !'ln·if( n U/I\ cl:l G fäß 

Lerulllziehcll_ lan kann an die en FOll1len in welch III 
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Grade lI11mel' Gefallen fill(}PIl, Illall darf :ich frageIl, WI(' 

Illall auf sie kam, welche Bedeutung man den Tierreihell 

beimaß. Herleilung aus technischeIl Vorau etzungen hat ,"er-

agl, ZurückführunO' auf biologi ehe Vorgänge, den Rhylhmn 

dr Atrnens und Herzschlag , würde nur einen Teil der 

Erschein ungen treITen . 

Wenn e Kun 1gehilde gibt, al eh'ren aus'chließlichell 

Beruf wir e an eben, d korali,' zu sein, zu zier 11 lIud I'er-

chönern, 0 ind c jene, ell'ren TräO'el' der l\Irnsch elhel' 

i l. die wir al chmuck im eng tl'll'inne bezeichnen; lllld 

der griechische chmuck chon einer elwas forLge chriLlenerell 

arcbai ehen Zeit erfüllt die e Aufgahe oft in hervorragender 

W eise . .'ehen wir aber Ion der Ausfülu'ung ab Ilnd auf 

das, "a nachgebildet ist, so finden \\ir neben Gegenständell, 

die auch an sich unser GefalleIl erregen, solche, bei dene!! 

m an zweifeln kann, ob es gerade der Reiz der äußeren 

Er cheinung war, welcher auf sie verfall n ließ, wie etwa 

Träubchen, Granatäpfel, Eicheln, lind weiter olche, die 

als Gegen lände nichts weniger als anziehend anmuten: 

'chlallgen. Löwenköpfe mil aufge:perrtem Hachen, fratzen­

artige mens bliche Ge ichter mit tierischen ZUlaten, wie 

Schlangenleiber. Eberzähnp. Pferdt'ohreu, mil glotzendeIl 

Augen, gerunzelter Stil'1l, heraushängender Zunge. 

Dieselben und verwandle Gestnli 'n finden wir aber auch 

anderwärls in groß r Häufigkeil: an Bauwerken, Möbeln, 

W afTen. Gefäßen und Geräl aUl'r ,\rt. Und mau hat auch 

längsl eine Erklärung dafür gegeben. 

Ein primitive Denken chreihl alles, was den Menschen 

W idrige lrim, eh'rn \\' allen fpindseliger. ho haller, neidi cher 

Mächte zu, dir, sei es in irg('IHI\\clehel' :;ichlbaren Ge lalt 

ihm entgegentreten oder aueh ull~i('htbal' illll umlauern lind 

gegen dic ('I' sieh ZUI' \Yeltre' sC'lz!. Dm; kann er l1!iL d CIl 



Sfll1~l \ erl'iigbarell MiLlplll: \\'affen. regell'cclllclI oder IJIl­

provlslerten. elzen . . chlingen, Spilzen IIl1d Slae!lell1. mil 

dN Al1fslellllng von Hund n. Fellel' unel Licht. chrcckhaflelll 

Lärm, Furchl od r Ab ehen erregenden (;ebänlen und 

Ulimasse!1. mit ~chIl1äh- uud ~chi1J1pfrede. ~\ bel' alle da­

i~l VOll beschränkleI' Anwendbarkeil. dem IlIe i ~le lL davon 
fl'llil namenLlieh die Dauer. Da I'lIft der :\I ensch ein 

F'ähigkt'il zur Hilft'. clil' \'ielll'icht müßig ill ih1l1 schlu1llllJprll' 

oell'l' sich nur Irit'bhafL. ziellos. unfruchlbar betäligte: dip 

hil ulll'l'i che. E:r scham sieh Ilild('1' - llud dar ll llll'l' r erslf'lH' 

i'h ('hellsowohl gezeichllele lind gemaltp wi!' ,"oll· lind 

halhkörpPrlic'lH' -. wplelH' die AnwI' , enlll'it ge\\' i cl' (:eg('n­

slände oder \\' eS(,11 vnrtän -eIleII . (]{'I'l'n A nhlic'k ahschreckelld 

wil'kl'll '011. :O;okh{' Bilder. dpl'\'n alllang .• I1111' wenig!' gewe ('n 

ein werdf'll. hesilzl der gl'il'c'hi _ ehe 1\1 ('hai~llIlIs in großer 

!IIpngf', Es sillel ei11ige der SCIIOII allg('ge]'l'IIf'11 C:egl'llsländc, 

\\'all'l'll. ~('lze, :-ipilzen. (lazn der ]\ [(,11 ('h selber. b \\'aITI1 C't. 

il1 alhlelise!ler :\ackthpil. \ ' 011 fr!'llIdal'ligl'lIl od('r wild 111 

l\ ussehcn. wil' 1I,1Il1Cllll1Ch :\I'gel'. TiC'J'('. wie !.üwp. :-> liel' . 

allder!' hol'J]- Oell'l' g-c\\Tihtl'ag-I' IHlt, Tiere, Ehl'r. Hllu el . lJ ahn 

(ell'~s('n ~c-Ill'('i dip (:('ist('1' yers('hellchl). 1'I'el'eI - Iweh fUl'c ht­

gehietender, \\'<'lIl1 gel'itlPl1 "elel' \01' dell Kriegswagcn 0'('_ 

spanlll - . ~[ol('h. :->kol'jJiol1. P()I~jl lll1d gallz "t'sulltlL'!'s die 

~chlal1gl'. ,\ II('h t'ill Teil dl's (;allzl'n scheinl l'iil' dl'll Zweck 

gl'I1ÜgI'IHI: Kopf \naillcllllic'h m'lIli in \'"Ibi"hl enlO'cg 11-

!:\,e:;l 'Ill). 11 01'11. Kralle. Huf (fü!' dell \ \ 'ag(,11 das Bad). rOIll 

1\11'11;;('11('11 Halid. Ilpill "dpl' Fnß (al1l·11 dips pine lIalürJic!t 

\\ 'an'<,) I1l1d. Wil' F('illdsC'li"keil sieh I'esolldl'!'::; jlJl Blicke 

aussprichl. dt'!' _böse Blick· IIIIS IlIloegril1' soil'hl'l' llclll'Xlllig 

ist. ZII gleicltg<'al't('le!' Gl'gt'II\\l'hl' das _\lIgl', 

Da I'(,I'IH'I' [ll'il1liliH'S ;/'l'it'IIIH'11 dit' 1"01'1111'11 oll 111 11' ;lIs 

Lillit'lI I'"ßI. !lllt·!t rorlgl'~rlil i\lPIH'll'S ~i,' lillt';lI' slili:;it'l'l. ~" 
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kann es grscltehen, daß !-I('hlallgPII als \\' ellen- oder ~piral­
linien erscheinen. Hörnrl' als Bog<'lL (;aheL Halhmond. 

Zähne al Zackem ihen. das AUf(c als Oval oder Kreis 

mit Punkt in der ~Jitle oder eillgeschriebellen anderen 
Kreisen. ud weilerhin Kreis als Viere('k. Welle als Ziek­

:1.3ek, !-Ipirale als .Mäander": dellll wie jr nach der Hin­
neigung des Zeichner,; mnde Form !'ich in e('kige wandeln 
kallil und umgekehrt. lelll't eill Blick auf' Handschriftpl1. 

Dn i t nicht alles. I)l'm Fpindlichen ill der Luft 
küllnen Löwe, lier. ~chlangp IIl1d die Illpistcn anderen 

nicht droh 11; da Bild hpfähigl ~il' dazu. indelli es ihnen 
Fl iigel gibt. Die Kräfte (!t·s ll1üchtigslell Landtiprps Ulle! 

e! ps ll1ächtig~ten der Luft ycrbindet es in der Ue:tall d('s 

adlerkiipfigell gefliigeltpll Liiwcu, <!PS (;reifcn. eilt! so wif' 
hier lind in jenen Fratzeng<'siehlprn slpllt es aueh SOliSt. 
den Wirkllllg~bereich zu H'rgriiIkrn. die helerogpJ\sten 
ElenH' l1 tp VOll Tier ul1d Tier, M('IlH'h 1111(1 Tier zusanlllJCl1. 

Die lHiuf'ullg der ElpnH'lltl'. dip Y"rdichtung der Beziehungen 
ist ein durchgängiger Zug dipser Bilder. und selh"t der 
Kiirper der Gestalten "ird nkht l:iI'ltl'll llIit .\lIgpn, !-IpiralPll 

und dprgleiehen iiher"iit. 
Diese Bilder bringt n1<l11 111111 ii!Jerall <111. wo Plwas 

zu seh iilzen ist - cbutz in dem ,lIlgpgchclIen :--;illll(', dl'll1-

nach auch gegen böse Ahl'icht von j,leIlSclH'1l -, besollders 

all jenen Teilen) die dem Zugang oder Zu~riIT <11l1 Jl1eisten 
au geselzt sind, Y(ll' und a11 den Eingängen \011 Baulen 
und GräberlI, auf dem zugleieh ~ehütz('ndell ulld ~chutz­

bedürrtigen Dach, am Ausfluß der Brunnen. am Vorderbug 
clrr SchiITe, am Hande der GeHißt'. um den Inhalt \01' 

\ ' erhexullg. an pipgeln, Ulll das Bild der Schönen YOI' 

neidischem Zauber zu !'chützell, an Henkeln, Handhaben, 
Füßen und Stützen: die'e oft ganz al' Figuren gebildet. 
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wte auch Vasen, Lampen, Gewichte . Nur Bild, keine In· 

schrill tragen die ältesten Miinzen und noch Iiingere Zeit 

die Sief7('1. Denn da" iegel i t zunächst nicht Per ön­

lichkeit - oder I!:igentlllllszeichen, claw wären die Bilder 

auch oft einander zu ähnlich. sondern es dicnL, wie unsere 

Plomhen, dem Ver chlusse lIliL Schnüren. wenn es Il i ' IlL 

als Amulett getragen wird. 

Alles die ieht nichL nach dekorati"cr Absicht aus. 

Auch jene geometrischen Formen l'rklä.ren sich zum größten 

Teil al ' lineare SLili -iemngen von Auge. Zahn. 'chlauge ; 

, chachbrett- lind die punktierten N('tzmll ter als Vel'viel­

fachllilg von Zahn· und Allgenreihcn. Ist da beginlJende 

Kunst, dalln läßt ich da DichLerwort '"ou den GöLLern : 

daß Furcht zner t PS war. die sie ent teilen ließ. auch 

auf die KUII'L anwenden. 

I ndessen tipI' griechische Archaismus kennL noch andere 

ßilder. Wir sehen gefällige Pflanzeuformcn, da' P[l.anzen­

Ornall1l'lIt, wir Sl'h(,ll eins ,'ehüne im Menschen. da \V eib. 

als Kopf uder Büstl' an Frif's('n. Ueräten, Gefäßen - nicht 

wenige Vasen sillll ganz al~ Frallenkopr gebildet -. in ganzer 

Figur al - Träger ron Kes 'eln oder ähnlichem, an ,'teIle 

der Säule in (IN Architektur, auf dem First eine Gebäud s 

als reichgekleidetes Mädchen mit Blüte in der Hand : gibt 

ps also doch lIoch eine andere \\' urzcl der Kun't, die 

Freud.e am Schönen? 

Vielleicht mag hei dem eben Be prochellpn sich mancher 

der Rolle erinnern. welchp die Frau. nalllentlich dic J ung· 

frau. das Mädehen. im Zauber 'pielt: unll Zanber isL ja 

(las, wO\'on wir sprechen, wenll unter Zauber alle ver­

stanrlp!1 wire!. was darauf ziplt, aus menschliehpl1l \ illen 

uud miL IUcuschlichcll MitLelu übcnllcil chlichc MächLe zu 
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heeinflus en. Und wir lliirfen fragen. oh IIl1 Sinne l111 erer 

Betrachtung das Ahstoß(·nde. IIäßlil'l .. IIlld das ~chüne im 

letzten Grunde Gcgen!'iitze ~ill(l. Ei11C'1Il primitivsten Denken 

mag es gemäß sein. gegen ein mächtiges Feindseliges mit 

Gewalt sich aufzu lehnen. delll FC'indlichen ,elber feindlich 

zu hegegnen; ein gel'eiflerC's wird trachten. es zu besänf· 

tigell. zu ,"er öhnrn. zu gewinnen. Das nächste MiU{'] dazu 

sind (jeschrnkr. Man kann ihm. [lei e und Trank clal'hielen. 

ihm Tische une! • Whle hereill'n. es mit Hau rat aw,statten 

- clC'r primär te iml KessI'!. Geschirr. Klriller -. man 

kann seinen innen s('l!meielu'ln l11it küstlichen Früchten, 

mil süßem. herallsehendem Trank. \\'ohlgcl'llch. Musik. dem 

A nhlick \'on Blumen , gHlnzcnden. hUlJtrn. seIlsaIlIen Storren. 

schöner Menschengestalt, l11it Tanz. Gaukrlkiinslen. Laehcll' 

rrregendelll es zerstreuen und ahll'nkcn. Und alles das 

"'eschah tat ächlich. in \\ ' irkliehkeit und in ~achhildllng. 

gl'Oßrr, ko UHlrel' und gel·inbel'. dip "hrn als Bild wirktl'. 

nd es sind allch in gesehi('htiielH'1' Zeit keine wegs nur 

eigens erhaute Ställen. an I[enen dit'se Dal'hringullgen stalt, 

finden, sondern jene, die als Aufenthalt der Unheimlichen 

gallen oder von denclI lIlall ~ip hesoll<!prs f'pl'I1ltalten wollte: 

Berghöltell, Felshöhlell 1lI111 !<,plsspaltell. Ilnnklc Haill!' oder 

anff1il1ige einzelne Bäump, (Juplll'n Ilild Was erläufe . die 

Stätten dN Toten, in und iihcr dcr Erde. Ulld ehenso 

bringt mIm diese j achhildullgen an den Baulen und Ge, 

hrallclrsgegen tänden der Lehenden an, 0 wie umgekehrt die 

früher he prochenell Bilder au('h selhsliindi~. als Bilrltafeill. 

:-; latuen und Statuetten, an dpn gesl'hildl'rten Ställpll aufge­

s tellt, aufgehängt, niedelgelegt werd!']1. Es gibt keinen Ullter, 

schied: an den eIben :-;tpllen, in del'srlhen \\' eise, al 0 doeh 

wohl in demseihen Sinne wie jP!1e 'chreckhaf'tell Bilder, 

tichcll wir auch die freundlichen ange\\ undl. Sie stehen selH' 
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häufig nebeneinander an dem elb n Orle. an dem eIben 

Gegen lande. ,vie um sich für alle Fälle, 0 oder o. zu 

versichern, ja, . nichl sellen fließen Züge der einen und 

der anderen Art in einern Bilde zu ammen. Da \' eib 

er chcint auch bewaffnel, als Kri g<'rin. Ein ge flügelt r 

Löw mit geschmücktem Frauenkopf is t nahezu allenthalben 

anzufind<'nder \\' ächter. in I elief oeler gemalt an Frie en 

und Gebrauch gegen tänclell. als talue auf Gräbern. auf 

h oher Säule ein ganze Gebiet über chalHmrl und schirmend. 

Die Mu ik der Flöte. chalmei oder L ier wird on von 

Mischgestruten au ' geführt. noreulichen wie jenen vom Ein­

gan". de. Grabbaus von Gjölba chi in unserem iu eum, 

reiz nden Frauen in anderen Fällen, nur daß ie unten 

in Vogelleiber mit Haubvogelkrallen enden - wir nennen 

sie irenen, e sind abrr Ilicht die der Ody ce, so wenig 

al die vorher erwähnte von Hau' au die phin x de 

Ödipu ,da anfangs besflrochene Z rrgesi ht die Menu a de 

Per eus oder ein<' ganz menschlich-weil liehe Flügelge talt 

die i<'g'esgöll in i t. Erdac-ht lind g schafl'ell sind s i e infach 

al schlitzend<' Bilder. 

Manche Pflanzen. wie Ölbaum, I;'ichle, Lorbeer, ver­

lanken ihre Verwendung in Wirklichkeit und illl Bilde den 

reinigenden. kOll en·ierenden. h ilenden Eigen chafte n ihrer 

Teile oder Erzellgni ·se. Denn in dem Unreinen, ill Fäulnis 

und [ rankheil erblickt auch da primilive Denken da 

Wallen schädlicher Eindringlinge. Und \\'a in lem einen 

Falle zn nützcn I'ermag, dem ~chreibl man diese Fähia­

keit allgem in zu. Vornehmlich der Lorbeer i t 0 die 

abwehrende, vorbeug ndc. ehülzencIe. reinigende, Lihnende 

Pflanze. Und wie man durch dic VerricLtunO'en des 

W a chens. alben. Räuchern' au h jeu<, chädliche zu 

Li lgCll oder fcrnzu llalLcll glaubl, 'U dlu'ch den Anllick de.r 
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dazn dienenflen Gl'fiiß" ullII (~ I 'r;i1I', IInmittl'lb'\r oder 

in ,achbilfluog. oft auch mit illl'l'n, Ilwist wl'ihlichen. 

Trägern. 

Wieder andere Bilder von Gegen tänden oder Tirrrn 

"(')"dankl'n flie in Hede tehende Verwendung dem Bestre­

bell. Bilder. die rin vorgeschrittenes Denken als allzu 

r[ementar empfinden Illochtl'. durch andere'. in 8r cheiulIng 

oller Benennung ihnen ähnliche, zn ersetzen. Hiehel' gl'­

hören, nehen anderen. Fisch. Delphin, Was ervogel, Taubr, 

J,[ll'clH'l, mehrere Formen \'On \' asen. Hieher aber auch 

ein guter Teil des Pfhnzenornalllputs. Die ~pirale, das ist 

Schlange. wurde zu!' Rank<" dil' abwehrend gespreizte Hand 

zur Palmette, ie "erhantlen sich nach jener Tendenz zur 

[J änfllng oder ummiNun"', hinzutrat die eheinbare Loto -

knospe oder -blüte, das Efeu- oder Herzblatt. lind so setzte 

sieh jene Ornament ZUSamllll'll, das cl ie griechi ehe Knnst 

ZlIIIl Teil mit der ägypti ehen IIlld a 'syri ehen gemein"alll 

hai - ich untersuche nicbt. \ViI' die Ahhängigkeiten laufen -, 

die grieehi 'che aber iu Zlhllosen \' al'li('flllIgßII zur !töch ·tl'lI 

\' ollendung hringt. 

Und hier tritt uns be'olllJers flellLlieh ein Prinzip ent­

gegen. da aueh on'l üherall alll Werke ist, (la. , in ande!'l'n 

Gründcn des Mensehengl'isles wurzelnd, sieh dieser Formell 

hemächtigt, sie naeh cigenen Gesetzen ordnet, organisicrt: 

in Reihung lind Gliederung, Rallmanpa sung. Symmetrie lind 

Hhylhlllu - also ein ä theti 'ches, nach lln eren Begrifl'en 

das rigentlich kun tgcstaitC'llde Prinzip? Gcwiß, und dieser 

trktoni ehe inn hat an der KUI1 thegabung der <Tricchl'lI 

hCf\'orragcnden Anteil. , ur sei nicht ganz iiber ehen. daß 

olche Anordnung meist zugleich JPIlC ist. welehe dl'n 

schiitzenden Zweck dcl' Bildrr am llf'strn gewährieistPl. Sind 

Verr!opplllllg, Vel'l'i<'lfaelulllg. W,pigllPlt'lIralls V I'rllcehllUl g 
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einfachste Millel der Verstärkung, ist Alte\'lliprl \llg von 

zwei 0 ler mehl' "el"chipdcnell I~orlllcn wiedPl' nur eine 

Arl eier Häufung, läßt Wirderholllng der elhen Geslalt an 

C'inclll ' plläl'ischeu Körper sie "ou welcher SC'itr immer 

glC'ich vollständig uud wirk '1'1.111 ersclll'iuel1, \Yieclerholnng 

im Gegensinn. zweinnl au gewöhnlich r Flä"\ '. lirei, vier 

nl1el lIIehrere Male im Rlll1,i oder R 'llll11 ihre Wirkul1g in 

alle Richtungen sich erslrecken. So erklärt 'ic'l die Dopr 1· 
axl als s,'hiilzelJcle ' Zeichen, '0 Formen wie Dr"iliein und 

. 'chlan enknoten, stilisiert ai Windrad, Hakenkreuz, Haken· 

hündel. so Drei· oder Vierblatl. Ho elte, 'lern. Und 0 auch 

elas \\' appenschrlUa oder die hem.illische Gruppe, in cl ren 

antiker Verwendung die heraldi:cllen Tiere oder Wesen Zl l · 

mci'l nichl den Gegellslanu in eier Mille. ,1 1'1', w(,l1n vor· 

handen. auch wieder ein 'chülzendpl' i l, he",acllC'n, onclern 

alle drei zusammen wirken sollen. 

Und wirkend, den SCI1Ulz aLl'üben( l werden (Iie Ge· 

'talten auch in anderer Weise vorgeführt: die WalTe. irgent!· 

welclten st:hutzkrliftigen Gegen:tanu Oller auch die bloße 

Hand el'ltebeud, . 'chlangen, Löwen. anelere Tiere auf d n 

lIiinelen , ,Iell Schllltern odcr ncbcll sielt IlalLcnd. zum An· 

grill' berei t. Und es sind hemel'kell5\\'erlel'weise sehr oft 

Frauen - auch weibliche I~lügclge -talt('n o;[cr ~llisch\Ye'en -

welche so ahwehrend oder Tieren gehielcllel erscheinen, 

, ieht imlller ist es cin Dienen lind Befehlen; s('hr ol't auch 

eill Kampf'. zwischen Mell~ch und Tier oder J,li'chwesen, 

Ticr Ilnd TipI'. auch ;\lell ch gegrll ~lensch , Durch da gau:/; 

Allprlt1l11 bi~ in die pälr'ölllischen Grabsleine unserer Länder 

übcraLl ltii.u lig ist die UI'IlP IJ(' !'ines Löwen, deI' eine n tier 

odel' ulldC'l'es Tier zerfleischt. ein Bile!. das längsl als , apoLI'O' 

piiisrll" , E:ingrilT ahwehrend , g<,d.C'ut<,t wllrdl', \ \'orauf' be· 

ruht das;' UUCll wohl elarall!', daß hier W;[I'IIl'llIl gezeigl 
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w ird . wir e1l1 ZUIll ~chutz auf!!rl"llfenrs Mäehtiges ('111 

gegnerisches Mächtiges hez" illgt und vernichtet. 

Demgegenüber auch Bil<lt'r anders geübten Schutzes 

in der natnrgegebrllsten Art: (lie sällgende Tiermutter mit 

ihren Jungen, bisweilen zur Vertridigung auch widernalürlich 

mit ne\\"l'ih oder Horn bewehrt; weihliehe Tiere, auch weih­

liehe Mischgestalten menschliche Kin<!pr ernährend oder 

tragend: Bileler. deren Sinn durch die Anhringung auf Siegeln, 

Münzrn. an einem Grabmal Licht eJnplängt. 

• icht bloß in grschlossenen nruppen erscheiut all das 

Vorgenannte. Auch aufgelö t stplH'n elie Tier<' sich kämpfend 

gegenüber oder e yerfolgt eines das andere. Ferner Kalupf 

yon Mensch gegen Mensch. nicht lIur in den Gruppen von 

Ri ng- oder Faustkämpfern. sondern auch blutiger Kampf 

m it WalTen, Zll zweien oder ill wößcren Gliedern. wo abrr 

doch zumeist ein schon (~efall(,lI!'r (len einen Teil a ls deli 

s tärkrren zeigt. \\' ellkampf \ on Wagen unel Hpitern. Tanz 

von Mädchen. Burleskp Tänze VOll ~länl1rrn. Leipr- IIn,l 

F lütenspirl - alle cli" Bileler. ,Iil' wir einzeln kl'nllenlernten, 

in Handlung mrgeführt. lTrl'ifrll wir da nicht den Ühergang 

mit Händen zu dar-teJlrudell. I'rzählcnden Bildern. znr Dar­

stellllng des im Lehcn Berleutullgsrollt'n. eier Au~el1blit:ke 

erhö hter Lebell hetätigung und Lp))('nsfreuc!l'. st'i es in 

Brzielillllg Zll!" Wirklichkeit OeiN im newallrl" c!ps [ythos~ 

Zweifellos sind zahlreich". dip meistel1 archaischen 

Bild"r dPr be prochl'nC'lI Art so 1-(I'lIIeinl. ihr Sinn ü!lpraus 

häufig durch Bei~('hriftpn IIl1d s()lI~ti~(' Einzelheit!'n gesichcrt. 

Dennoch dürfen wir fragl' 11, o!l die ~lell cht'l1. von deurl1 

und fiir welche olche Bildf'l" Zlwrst gor. chafTen und auf 

Vaseu IIn(1 alliIere (lpg-enslänf!c' g-esplzt wurr!pn. in ihneIl 

llichts sehen wollten als, \\('1111 auch hedeutsame, Genre­

b ilder oder IlluslralilllJCIJ ,I .. s Mythos. Ringkalll pr. Faust-
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kamp f, Kampf drr \\'agrn und I rilcr, wir krIJIlCIl sie I'on 
rlrn großcn , pielpn der Gricchell zn Olympia lind ander, 

wiirt:;. Wir kenncn ie aJ)er al1('h als Leichcnspiele. wo 
namrnllich durch das mächtigr ;\lillrl der dröhnenden Wa"en 

mil den zwci. drei. vier Ro en in einer Fronl die GeisleI', 

die sich an drn Tolen hefteIl. vielleicltl al [rll dc Tolen 
seiher. vrrtrir)H'n werden sollen. Wir krnllrll sir als 

~ühne nil' he~angenen Frel'cl. I'rrgossenes BItI!. um die 
ziirnenden . riiehendrn Gciste!' fernzubaltelJ. Und wir haben 
eirund. zn zwrifr)n. ob auch fiir die olympischen Ilnd die 
andcl' 11 ~ pieJ da ur priinglidl l3e Limmende körperliche 

l~rlüchligllng IIlld Hossezllchl wal'(~n. \Vir wi en aher auch 

SOIl~t von sakralen KämpfeIl mit WarTen. akralem, tierkampf 

IIlld ,'Lirrfang. sakral!'!' Jagd. Dl1l'chau sakral i t Rei"enlanz. 
Und auch all dere Vorgänge :ll'chai,;cher Bil dc!'. de n 

IIlld mzug mil belaubten .\ stell, mit hoch auf 

getragenen. auf Wagen geführtcn Gegen länden. 

mgang 
laugen 

die den 
:-;ehlltz in weitem Umkreis verbreiten ollen . mil • chirTen 

lind ~chifT karrcn - anch das wa . erdurchschneidende chirT 

i l fr(ihe chon Ausdl'llck 'millel cle Schlllze 0 wie der 
den Boden aufrrißrncle POu" - . mil all den bc~leilenclrn 

L' mständeu : j\ lasken oeler schreckhafte ßeillalllng, burIe ke 

Verklcidung lind C:ebärde. nächUi he Fackeln. lärmendes 

Getö e. c)lIlüill' IIIHI chimpfrcd . wir kcnncn ie al tal, 
sächlich grlibl nicht nllr I'on CiriechellJand. 1'011 nah zu 
al\cn Teilen der Erde. auch I'on un eren Gegenden. wo 
zahlreichc Eillzplheilen. die \'crhundeuheit mit dpn krili ch n 
Zeilen drs Jahrc ' es orTen bar machen. daß alJ uer :Manni", 

l'alligk iL der Handlllngen lind ihrcr be:>ondcren l3ezif'hllngen 
der eille Zwcck zugrunde licO'l. flic Grundbe(lingllug de 

IIH'n. chlir'h!'n Daseins. da Gedeihcn dcr Flnrell lind Herelen 

- ua~ heißt , \\ ic IJci allUCl'elll, ua:> als 'cgen, ud l' 
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~Iii('kbringend gilt: Fernhallullg des In welcher Gf' lalt 

immer gedachten Schädlichen. 

Gellen aber die Handlungen als wirLal11r ;\littel für 

olche Fel'llllaltung - und sie haben an sich nicllt·, was 

ihren Gebrauch für noch alHlerc als die angefiihrlen Zwecke 

ausse!.ließt, wenn auch gewiß der agrarische und der 

seJlulkrale die häufigsten und slctigslp!I ~in<l -, ist dann 

dip r\nbringung der analogen Bil(lpr in ganz der gleichen 

W('is(' wie die der sonstigen, scl!iilzpnden. nicht ehen von 

di(' pr <len Handlungen zugeschriphpll('n Eigen chaft ein­

gegeben? Ulld las 'en ihr(')'seiL" (lie Handlungen sich nicht 

voller verslehpn als l'illl' andprp. "(h'amati 'ehe" oder 

.mimiselll'", Au-drucksfurm de!'sellH'n (;edankpll. alls clpncn 

die ;U'C·]lai. c1H'n Bildp!' lH'rvorgegangpn sind'J 

Die archai ehe Kunsl ist auf griechischem Boden nicht 

dir ältesle. r orangegangen sill<l auf den Inseln uud dell1 

Fpsllandp jPTle Kulturell. die mall UlltN dem amen 

minoisch-llIykeni eh ZlIsarulllellfaßt und deren Kllnst­

sehöpfungpn 1I1lserp Bel !'achlung zusammenfassPI) darf; 

Sdlic:htungpn inncrhalh dieser Kulturen. das ethnische 

\'t'rhaItcn ihrer Träger zu einandcr lind zum klassischen 

{;riechelltufIl können Ilueriil't<'l't bl('iben. Gewiß sind die in 

dirsPr Kunst sich spiegrlndt'1l Lehensfurmen von Tracht, 

WalTpll, Bauwerken, (;ebrallehsgpgPl\sländen vielfach von den 

kla i 'rh gricchisclH'1l vPJ'schierlel1 unlt zeigt ([pr SLil, wenn 

auch inncrhalb drr Pcriodt' splher wcchselnd, gegenüber 

dcm archaisch-hcllcni!'c1H'1I broßcllll'ils merkliche \'el'sehic­

dt'uheit. In den zum Ausdruek komlllclHlcn Gedanken 

jpcloch hrfl"cht wpitgl'llPlld \'1'1'\\ ancltschafl. on Überein­

stillllllllng: von dpn pinfacl! 11'11. "i(' (lic (:p~laltllng ries Au '­

gllsses \ Oll Uefiißeu als "pil \ tllspringelltler S('hllabel, die 
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Al1hril1gIlJlg'I'on Bl'iJel1 nnd Schildl'l1. von Knoten IIIHI :-;chlcifell. 

,pilzen lIlld IJö!'ll rl'll. aue!t Iragharen. da. wo (;egenslänc1e. 

Orle. llanrllllngell geschützt werden ollen, des IIl1iver elleu 

Scllreckbildes der chlange in den mannigfachen Variationen 

und Komhinaliollrn dpr !"pirall'. des Zickzacks. 11m! weiler. 

(Imc!t all(' aufg('zähllell ErsclJ('inullgl'll hindurch bis ZUI' 

Vprbildlichung ganzrr Vorgänge und IIall(UulIgeli der \Je­

sprochrlwn .'\rt. • 111' (hß dil~ Bilder vielrach wie l'1I1 

primilivel·er. !lai,rl'pl'. jugl'lldlicl!PrI'r Ausdruck jencr (;p­

danken aJlIlJlllell . Eille idlN tl'ülllellde Ph:1ll1asil' kanll :ich 

an HällfllngplI. all Verhilldnllg llllli \'pl'sehllwlznllg !tplcl'OgellPr 

F:lpllJ('llir. aln IIl'rYOJ'zallberll IIl1wirklicJl,'r 1'lIanzplIl'ornH'11 

.- in dil'sel1 die llerleilllllf.( "Oll Icrdlüllgl{'l1 alld(,I'I'11 Bilderll 

lIichl ~rllpil lIo('h dnrchsi(hliger al- illl kla.sisclH'n Pflallzell­

OrnallH'llt -. an I,izarrpr Ulllwandhlllg an('h a nJ! ('r('J' (;pgen­

stnndshildpr lIieht gl'llllg111ll. !"o "ie ~pirale. Palllwtlp, 

Rosrlle. c 1';;(,11 ('i npn in s('hiitzl'lldel' V ('\'\\,ellllllllg cl ie Sänle 

- fiir sieh. 1>i;;\\'l'ilpl1 alJ('l! in (('ktollis('hp\I1 Dicn ·[c '0 

gl'lllpilit -. ,pilzpfahl. Pf'rilrl'. Tor. Im Beiwrl'k 1'011 Säulell 

IIIl(L alldl'l'I'n Balileilpn prk('I1Ill'1I wir !"('hnIzgpdallkl'll, ilie 

ilJ anelNPIJI Gp\\'ande (;eslaltnllgell lIlid OJ'llamcnLik eiN 

klas 'i~('hl'1J , \rcllil('~llIr 1H'~liIJIIJH'n. IIJ der .\nordlJung der 

Hilllcr ellfLlic'h ('ilJ sll'lig forlschreilen des Bellliihl'll, ie ZUl' 

WirklIng lIa(·h alle/l SeiLp/l dem gpge!Jene/l Bildfeldr, 

n:1l1lclJtIi('h dem RIIIICI ron ~i('gc]n, eim.ufügt'll. 

Und nicht alJ ]l'lzll'r SI('1I1' da" Weib. auf' eiue Heize 

\Yeisl'nd. ilJ ahwehrelJdN Kopf- lind Kör[Jprlrncht. mit 

Zaubergebärdl' lind ill Zanht'rhanelltlllf.(. im H.eigen- und 

EinzclLaJli:, \\'al1'rn. 13ll1n]('n crhebend. SchlangeIl lind 

anderen Tieren gebietelId. wagrnlf'nkend oder anf \\'agen 

gefahren, allf 'chauke! erhöht dem Bösen in der Luft 

begegncnd, mit Akrobalenkunst den • tier bestehend, 
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I)ar~ wil'kli('h deI' Sinn der Bild<'r d('1' s('hiilz('lId" isl. 

d a~ heweist öl'l<'I' die ,sakmle" :\atl1l' der !Oip Ir:l[!'cilden 

Gegen tände. die Art ihrer Yerhindung. cheinhar ilratiollale 

Zusammen te]Jungen. \\ ie Beil. Rosett!' auf einen . tierkopf 

gepOanzt, piralen und til'I'e gleichwertig neb<'neinalldeI', 

das hewei en SiegeL h<,i dellen die BeschalTenheit <lpr 

l3 ilder, die Häufung v<'l'schiedener Ahdrücke all dplllselhe ll 

Gl'genstand die Erklärung als Per önli('ltkeilszriehrll alls­

schließen, rlie Auf trlJung in Höhlen, in ul1(1 über C:rälw/'ll, 

in unteren Gemächel'1J V~IO Palästen, wo AllS taltung Uild 

Enge des Raume höeh -tens llUI' einfachste Kulthandlungen 

zuließen, die Gügen lämlr hanpt.ächliclt durch ihr<' .\ n­

wesenhe it wirken sollten. das hew<'isen Bildrr dcr el'\\'äl lnlell 

Vorgänge selber, wie StieI'-, Faust- 0<1<'1' HillgkalllPf. ,li' 

durch den Hintergrund eines Gemäldcs, die Br. cltafTrullPlt 

eiues Gefäße. an denen si<' dargl'slpllt sind . als "sakral" 

gekennzeichnet werden. 

So aueh die Häufung von \' orgängl'1I allf eill('lIl 

kretischell Sarkophag: Darhringuug<,n. Flöt-cn- und Saill'll­

spiel. Aufzug Ulld Cntzug mit ah\\ ehrenden Gpbärden uml 

Bildeln. Wagellfahrt. :dles !nit ~tarker Beteiligullg ,'on 

l~ raucll. pin Aufgebot 1'011 Milteln auch zum Sl'hutze des 

Schauplatzes: soll a1l dies nichts anderes <11 da' (;edä('hillis 

der feierlicheu Beslattullg verewigen':' Für welche Be­

schauer in der I'c!"chloss<'!lPII ('ligen (;rahkallllller'? n<l das 

Greifengespallll de eillen \\'n~e n:,;'~ \\'as I'erewigl werden, 

immer dauem soll, ist dpr "il' in den Yorgängell, so 

in ihrem Abhil<l gelegene Sl'!llJt~ dp, illl Sarkopha~e Be­

statteten . 

• \111' einer \'a~l' :1I1S s('!tW:1rz('1ll Stein plJ) Zllg rOll 

M~illll('J'1I !lIit G("{'hrpi und Läl'lll lind auf Stan gPIl l,l'I'p~li~ll'n 

Ililtell - gegen da::; S('lliidlidlp ill der Lilit -, ;}I~o pilll'l' 
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IIrr Ililldli( 11<'11 L- 'IIgäll~W. von dell!'n vorhin dip Rcde 

war: wi<' konlllli cl ,\;; auf da;; klcillP, zu fiirsllid'(,111 Luxu 

gearhcilplp (:rI'äß~ Isl hier "ielll allel/bar der Gf 'dank' der 

'ehllizkraf"l \,prallgelllein!'l"l von r!pr Il andlllng auf da ' n ild 

üherlragel/"? UI11!<ekchrl auf" einer anderen Vase ein U/llzug 

mil dargrholcllem Trank: nicht Z1l/" \ erlrcibuI/g jencr 

Mächlc. "ondern sil' !,cneigl zu ma('hell. Und geradrzu 

Resehwörung. das lI prhpirufcn hilfreicher hiillerer Wrse ll 

SChCll wir auf !'iner AI/zahl goldener Rillg!': welchrn , 'inll 

kiillnell ~()ldH' Bilder auf" !'inc/ll ,i!'gelring IwJ)('n? DOell 

immer wi!'drr nnr deli. daß df'1I1 Bild!' der Handlung d ie 

gleiche \\' irkung innewohlll wie dcr lIandlnllg ~!'lher. sei 

es als Siegelahdruek all irgendeillclll GcgpnsLalld oder LI'r 

Hing ~elhrr gelragpn ab sehülzcnder Talisl11an. 

Und seIh. I hier noch hisweil!'n, wic zu voller Sichcrl/ll g. 

ohnc Bezichuug ZIIr Handlung in das Bildfeld ""sclzl Axl. 

Löwenkopl". Zwcig und anderes . 

Die dllr('h (:ahen gewunllen 'LI. zu hclf"c ndell, 

scltülz!'lldell .11eroen- gpwordellen \Ve ' ell aber ~ehell wir 

in arc1laisehell nnd spülP/"en Bildp/"l1. wie sie . in würdigcr 

männlich!'r oder weihlieh!'l" l\]ellsehcIIgeslall. nichl seIteIl mil 

eltulzkrärtigell Tierrn nrhplJ ihneIl , auf dCll ihllc/1 hercil lcn 

Silzcn Ihrollen. all TischeIl das ihllell Dargcholcllc genicßcn, gc­

rüstet. als Heiter dell Trank Plllpfangen. Und wcnn, schall 

in fri.i!Jeren Ilildcm. \lcihliche ( :estallell Kinder in ihre 

Hut genollllllell hahell. so isl auch I,ier der \'-lInsch l3 ild 

geworden wie anderc :\Iall' die \' ('/"wiiIlS("hulI~. 

, 0 e/'\\"äcll~l. "if' aus pilJc/' Crz('llc. all d('r Bilderbe ilz 

dcr uns hekannlrll F'rühkunsl. der archaischen wic der 

noch ältcren. aus jP/lCIll (:edankcn. der 111'11('/1 und mil 

der 'nl"!~c 11111 die IlIall'ri('1 kll ~()t ,,"elld igkei 1(' /1 IIl1d Wilr!' . 
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pil fch]id~lil"h c!n Kil ('tl'. mit drr n äd.ti!,! ('I J( gllHI('ll 

Erscheinung des Todes da~ primitive Seelenleben - lIlId 

weit darüber hinau - beherrscht. 

Damit wäre ich am ~("hhls!"('. [)PIIII 11ur drll lJr:;prllllgs­

fragen niiherzulreten konnlc ich mir im Hahmen dies!'s 

Vor!rngs vornehmen, niehl ahel". ZII zcigl'll. wie aus diespn 

Anfängen der helle Tng rler grirchisclH'n Kunsl pmp()l'~teigl. 

Doch seirll 110eh ei11igr näehstc An hlicke gestalte!. 

Hat das Bild die Hand des Yprfprtiger,; yerl"~8PII. 

l1allll löst e sich zlIgleidl VOll delll seharrPlldell Gedankl'lI. 

l-WWillllt PS Ei .... eIHlnl'ein. wird es znlll Ohjpkt. all dl'JIl ~i("h 

;\IIl"1I andere nedankpn ll('tiitlgell kiiIllH'n. das sieh nm'" fiiJ 
<Llldpl"p Zwctke yerwelldelJ läßt. 

:-;0 ließe ich zeigcll. wie dip DarbrillgungPII an lind 

in ([Pli (lrälH'rn yon dPll andel"Pl1 dip wir als \\' eilt­

gescltpllke hl'zpil"lllll'11. zlInär'hst nieltt n~r_l"hipd('n sind; 

wie aher llIit nur leir'hter \ prs("hiphuTlg das. was. \\"r 111 1 

;llIch im Intpfrssr fle,.; Yrrstor!H'utll ZIIr Brgülignng feind­

lichrr Mäelile ills {;rah mitgpgplH'1I wird. als dem TotplI 

ulIllJitlplhar gpltend empfllndpl!. dito iiller dpOl (;I"a]'p. f(allz 

so wie Löwp. Sphillx. Pf"ilpr. ZllIIl • 'chutze aufgestellt!'11 

lIIenschlieh 11 Bilder auf den Toten hezof(PIl. die BilcllIlotin' 

dann ill die em "illIlC vPrtidl tlllri wcitrrgphildet werd('lI. 

Eben:lo lidle sich Zll d(,11 \\rp ihg!'~('hellk(,11 all führt'lI, 

wie sie alle a\l' dpn hiel" daqrcl!'gtrll (;!'danken. des 

Lockens orler des Ahs('hrpl'kells. sieh prkHil'en. pille \"Cl'­

~chirdellheit JC lIach dpl!l \\" eSPII !IN sie ~lIIprallg(,lldclI 

!licht \"011 YOl'llhel'eill voI"ll:lIHlpll ist; wip die :-;tättell dcl' 

Ll:lrhrillgllllg i('h ('I'\Y( itrrtl. ill ihl1rl1 dll~ lIIil deli lI1illoi­

srhen Kapellen Begonllelle sidl III ~chatzhälls(,111 IIlId 

'1'('III1'ell1 in gesteigerten Maßell fortsetzt; "ie Doell dic illl 
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Freicn aufgestellten großen Weihgeschenke, figürliche wie 

gegen ländliche, wenn auch mit besonderer Bezi h ung 

geweiht, sich vielfach, nur vcrgrößert, der überkommenen, 

allgemeinen, allen gcmeinsamcn Formen bedienen . 

Kaum nötig, zn sagen. daß an die tellc unbesLimmler 

Empfänger in der archaischen Zeil zumeisl individucll 

vorgestelltc und bcnannte - Götter - getreten ind. Doch 

i l noch langc, um1 in gcwissem Maße immer, beide nüs i 0-, 

Lragen gleich vorgc ' teIlLe Wcsen vcrschicdcnc amCIJ, cnt· 

spricht dcmselbcn amcn mchr als cinc Er eh einung. 

Und die (WtlerbilcIer . Auch b i ihnen sctzl dic Cbarak· 

lcrisicrung durch Gcgenständc in <lcn Händen der Gc taltcn, 

d ie Tiere nebcn ihneIl oder clip sic, in flrchaischer Z it, 

auf den Händcn, 'chulLcrn. cinst ogar auf dem Kopfe 

tragen, nur fort. was wir an iegel· und Reliefb ilcl ,rn un d 

namentlich den Figürchen aus den minoischen HeiJigLümel'l1 

schen, cicn elic c nun individuell unU als Göller oder 

gleich den andcrpn miL ihnen zusammcn aufgesLelltcn 

Gcgen tändcn nur allgcmcin als schützcnd gcmcint. Mindc­

strns Hcrkuufl der Bilder von IcLzLerem Gedanken bezcugL 

dip ihncn Jl1chrfaeh geIYc!Jen ahweisrnde, drohcndc Haltu ng 

und Clcbärele; und auch in dcn wenigen anderen Bi Idern, 

in dcncn dic Bcdeulung al JötLer nicht zu bezweifeln 

isL, liegen der Darstellung dic allgemeinen Gedank n zu· 

gl'llnde. ach in hellenischer Zeit gibt cs kein nAllribut" 

von Göttcrn. das nicht oITenknndig oeler um chrieben ein 

- in unserem 'inne - chützende wärc, sind cs vor· 

nehmlich drei. wllITenführende, Göller, die als NOl helfer 

angerufen, deren BiIdl'r als Übclabwehrer bezeicbnel, vor 

aUen andercn - dann auch noch die anderer W affen-

chwingcr in eindrucksvoller bergröße anfge tcIlt 

wcrden, Jll dercn amcn lloch dic Vorslclluug lcs 
2 
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Abwehrl'os . . ehirmens ollrrhklingl: ,\ pollon. Pallas. Herakles. 

Und von die en haften deli beidl'n letzteren dauernd Z(i~<, 

von Mi chwe en an, werden Kopf 111HI Büste, nicht anoers 

als die von anderen Mi cll''''estaltell. L ('gern. Tieren, al Vasen 

geformt, Pallas auch in verstärkender Zweizahl dargestellt, 

während der 1 ame ApolIon auch delll Hau ingänge und 

Plätze he chützen(len Pfeiler gl'gehl'n, mit dem Bilde eines 

Delphin verbunden wird j so wie ein anderer GolLe 'llaIlH', 

Hel"lne~. auch den Haufen an unh<'imlichen Ort "'eschleu­

derter teine. den ''''ege UI1<1 Torr. ~1arktplätze und Grähl'r 

Itiilenden 1 feill'!". oft mit smnrnierender Zutat von Menschen­

kopf'. Knoten und andprl'11l. hezeichlIPl. Das alle in Zeilpn. 

ill dellen die Dic-htllDg tätlgsL die grieclti ehe (TöLlerwelt 

gestaltet hatte. Ja. Doch ans dem späten Alterlum hörrn 

lViI' von Göllerbildern in menschlich-tierischer l\1ischgeslalt. 

VOll Pfählrn und .... teinen. (li<" hisweilen mil Einzelnamen. 

VOlt einem tabe. der ('henso gültliehe \' erehrung genoß: was 

('rst nur unindividuelles Millel war, wunle als aus sich heralls 

W irkende, Persönliche empfunden. 

~lanche Taten von (Töllern UIl(! Hrroen. manches Moliv 

(!es Mythos cheint durch Hild!'l' (ler uns he cltäftigcnden Art, 

seH 'ame Mi chbildungen und Gruppen. Kämpfe mit Ungp· 

!Jpurfll und ähnliche. angeregt. All Bilder. namenlliclt llngp­

wohnte, knüpft gerne fabulierende Phantasie an, lipsl aus 

ihnen heraus, legt anderweitig Gedachtes hinein. was dann 

wieder zur Erweiterung der Bildrr selber führpn kann . Diese 

Vorgänge haben an cheinend schon in minoi ch-rnykeniRchrl' 

Zpil begonnen j mehr als eine Ge lalt und seIhst Begehen­

lH'il der kla i ehen • age hat dort ihr bildliehe Protol) p. 

'Vird so den Bildern - und das noch in mannigfach(,ll 

anrleren Richiungen - nelH'r Inhalt unterlegt. ihr<' Bpzip­

Il1!11 g hundertfach dClenuinicrl uwl differenzierl. die tillßer-
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liehe ummierung zu innerLichpr Verhinrlung yerliefl, 0 

ist e anderseit =\,pr~tändlich. wcnn in sleler "Wiederholung 

d \' Ul"prüuglic11C' Sinn im Bewußt ein clrr V<'l'ferLiger und 

Gcbraucher verb!aßt. die Bildcr immcr mchr Ilur al deko­

raliv empfundcn Ilnd weilergeslallel werden. Das namentlich. 

jc mehl' da lektonischc Prinzip die Oberhand gcwinnt. 

weitgehende Stilisierung eüe Formrll \·uu den ~atlln'or­

hildrl'll entfernl. sie zum Ül'llamclll wandelt. ()(IPr \\'0. wic 

heim I ör[lerschrnnck. Assoziatiollen audcrer Arl hiuzulreten. 

Und eine Lot<lö ung vom Ur~prüllg!iehen gibl Pt< . die 

(illcr das bloß Dekorali\'e noch hin311 geht. Almlicll wie 

allrnthalhcn die Brii.ucllc llnd BcO'elmngen elber ZUIll 

Schau piel wen!rn - wir sehen e chon in delll kno i­

schen Fresko des Slierkampfes mil den Zuschauern -, 0 

kann es ge chehen. oaß auch da Bild nichl mehl' illl 

Diensle irgl'ndwl'!chcn Gedankens. sondern um einer srlli l 

\\'illpn g<'sehell um!. dargestellt wiro. nd auch das grschiehl 

in der Illinoisdll'll Zeit. Eine \\' elle du " alurali Illll ". 

wie Illan es genannl hat. brichl hcrein. drängl zu großen 

Maßpn in \\'andgemii.lden. ergleift auch die lUeinkullsl. 

Wir hlicken ill da. )\f('('r mit se in en Fischen . Korall eu, 

Mollu,.;ken: wir ,.;ehell an elen Ufern cillf's tandenbewach­
";('lIell Flusses HaubLieJ'e Federwild jagC' 11. ('illp Kalze hinlcr 

Gehiisch ('incn hunten Vogel bdauern. einr bplagerte I urg 

mit Mauer und Türmen lind deli Kampf VOl' ihr. den .~ tier­

fang' profall \'011 lIirten au_geübt. den Löwen. ;on t den 

alles iiherwiudendell. 8('llier \' Oll Menscheu gejagt. sogar 

anf einem Siegcl ihn, allrin. 1'('1'\\ nudet. zorllig sieh F(pgrll 

nichl darge. leIllI' Yerfolgpr ulll\\endend. dell LOI'beerzweig 

wic ebpll gesclmillen auf eine Vase hillgpJ.pgl. Iloeh anr '1'011-

gefäßen die Faulla des ~Ieere sich entfallen, phanla 'li -che 
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Lalldschaften mit märchenhaflcn Pflanzen. rleren Krull(' d('r 

'Wind niederbeugt: die ElrlJ)('ntc. ja Kompositionell. die wir 

gleichsam abstrakt kennenll'rnten, al lebendige Wid.lich· 

keit, lI1it ihren ebenzügen, mit ihrN Umgehung, in Land­
schaft gestellt; sogar die thronhütf>nden gemalten Greif'ell 

lagern in pflauzenbe tandenel' Au. 

\\' eisen aber nicht umgekehrt diese Bilder auf' eille 
I·oransbeslehende. I'on I'Orn!tpr!'ili nnr schildernde, erzähll'lIde 

oder schmückende K IIIlSt. ,on dt'r !lie, " '('lche \\ir hi~ 

jetzt he prachen. nur eille hleilling- wäre'~ Zn einer solchen 
anderen Richtung der Kunst finden wir Ansälze wedel' anf' 

griechischem Boden. so hoch hinrlllf ill das Vornlilloische 

und Primitivsle wir hier zu dringeIl \'ermögl'n. noch in der 
1\ äher('n oder ferneren Umwl'lt, Ion der die griechische 

Kunsl Formell Übel'llOllllllell hah!'n könnte. was fn'ilicll 
:1. 11 cl I dalln nicht für andere Bp!lelllllilg au Sll"'en w(ird!'. 
Denn llIanchen Bi IdeJ'll , wie illlllH'r wiNler Schlangl', Ange, 
Zahn . begegnen wir als oO'enh:!r näehstlirgellclen Schulz­
hildel'll in beachtenswprlpsler \' erhreilung. Ich lllöchle mein 

Faehgehiel nichl ühersehrrilpll lIlid unlers\lchen. wiPlvril 
das, was hier I'on griechischer l\ 1I11sl dargelpgt n nd 1'011 

enlwickellereu, sprechenden Il Bildel'll ausgelteud als ihr 
Urs(lrllngsgedanke erschlo!'sl'n wllrt!p .• grundsälzlich l'iir alle 

primi tiv!' Knns! zulriITL; illlllll'l'hill meine ich, daß VOlL) 

( :riechischell aus manches auf' anderen (;ebielen Dunkle 

sich crhellen, mallche dorl hestl'hende Liicke au fijllell 

läßt. Und da auch in den so hoch cnlwie.kelteD Künslen 
Bah) IOllien und Ägyptens. mit elcllell die e ällpsle gricehi­
sehe mehrfach parallele. Z11111 Teil gewiß I'erbundenc 
\\ 'egC' ging. Auch ir aber hleiben 101' !leI' IClztlJesprochenen 

Stufe stehen, sie sind, auch wo sie. on be" andern Iyert, 

Natlll' darstellen, "sakral", \\'u sie Talen des Königs er-
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zillden, 311 rliesen ZwC'ck "'ehunden lind 11111' 111 deli 

höchslell 8rzeugllissell a 'syrischC'r Reliefkulisl almet, viel, 

leichl nichl olmc Zusammenhang mit jpl1ell1 ällprcn (:ril'­

ehisch n' ähnlicher neist. Griechische Kllnsl lH'lrill ZUIII 

ersten Male den \\' eg, d I' übt'I' ~tilHänrle und Hück, 

schlägc hinübcr fiihrrn "ird zur Klln t in unserl'm 'innc, 
(lie ihren Zweck in siell seIher lrägt. 

UnmiLLelbar 'P[zt diesen "'cg alH'h die gricchis he 

Knnst uichl fort. Sip l11uß crsl dllrch slrenge tpklonische 

Zucht. dlll'c ll ,lilisiprllng ihr('[' I·'ormcll in elcn beiden 

HichlullO'en dcs (';cOlllctrisi('rell ' nn<l ,Orienlalisierl'n" 

hindlll' 'h~ehel1, ehe sie illn ",ied('r a"fnimmt Ulld w'ilel" 

f'[jhl't. och il1l ArchaisIllll teil '11 längere Zcil dar ' telleudp 

Uild dazwisrhenge trcnl!' schiitzende Bilder Illitl'inandcr das 

Bi ldfl'!cl, noch weilerhin bleibcll die primilrell Idecn Icheudig. 

werdcn sie im IlelienisITIns neu Blüten treiben, in dcn 'n 

,'chülzen(le llnd l)ekoralil'cs ieh eigenartig Verll1ellgen, 

Ja, crst nach dem Ende des lt rchai - IIlUS crreichen sie ihre 

bin ' lIerisGill' l\rönllllf.( in eincr Sehöpfnll~, dip zugleich 

illre hünsLlel'i chc Ühel windung ist. Wic illl Paualhcuäell­

zug die rcichsle EnlfallllllO' veredplLsler abwehrl'ndcr UlI!! 

g('willnclul('r Millel glänzcnclslp' Seltauspiel gcwordcn i l, 

so i l sein Abhild in d('111 (lell ,!,pmpcl <lcr SCllil'llJClldcll 

l:üllin ulllhegell<lcli Fri('~e dic lIlonumcnlalste Zu ammen, 

fa 'sung tipI' iihel'hOrIJlIlCIICII Bildgcdanken und zuglcieh 

ebcn 0 illl hödl 'lCIl ,'iUII dekoratile wic fl'eic KlIIISl. 

(:anz ist die Loslihlllg l'OIl dcm Urgedanken auclt 

heul' nicht I'ollzog('n, • 0('11 dauem, im alten oc!pt' in 

lIeuelll Gewande, liele der Formen, die jenem GedallkclI 
enlsprangen, !loch will die Kun t, auf ihre Arl, Gei ' tcr 

bannen, Zauber übelI, 


